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Willkommen auf dem AMAZONE 
 Versuchsgut Wambergen
Herzlich willkommen am Versuchsgut Wambergen von AMAZONE. 
Ein Ort, an dem AMAZONE neuste ackerbauliche und pflanzenbauliche 
Konzepte entwickelt und erprobt.

Landwirtschaft ist nur mit wirtschaftlichem Erfolg langfristig möglich. 
Immer mehr gilt jedoch auch: Kein wirtschaftlicher Erfolg ohne Nachhal-
tigkeit, standortgerechtes Konzept und präzisen und damit effizienteren 
Einsatz von Betriebsmitteln.

Um diesen neuen Herausforderungen der Landwirtschaft mit angepassten 
Lösungen zu begegnen, entwickelt AMAZONE den Intelligenten Pflanzen-
bau – als Grundlage für die Entwicklung der innovativen Landtechnik und 
ebenso als Grundlage der nachhaltigen Intensivierung für die Sicherung 
landwirtschaftlicher Erträge, unter allen Bedingungen.

Intelligenter Pflanzenbau

Nachhaltig

Wirtschaftlich

Standortgerecht

Präzise



Stationen für die 
AmaTechnica 2026 
auf dem Versuchs-
gut Wambergen

Station 1:  Controlled Row Farming: 
Reihenbezogener Ackerbau neugedacht

Station 2:  Herbizidreduzierung im Winterweizen: 
Chancen für Spot-Spraying und Hacktechnik

Station 3:  Kleinräumiges Precision Farming im Ackerbau: 
SoilDetect zur Erfassung von Bodendaten während 
der Überfahrt oder Drohnen zur Datenaufnahme via 
 Luftaufnahmen

Station 4.1:  Smart Farming: 
EasyTram – Neuartige Fahrgassenanlage auf Basis der 
 Applikationskarte

Station 4.2:  Steigerung der Nährstoffeffizienz im Mais: 
FertiSpot – Dosiersystem zur portionsweisen Abgabe 
der Düngermenge und 
SynCrop – zur reihenübergreifenden Synchronisation 
der Ablage von Saatgut und Dünger für optimale 
Standraumverteilung
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Station 1: 
Controlled Row Farming

Reihenbezogenes Ackerbaukonzept für mehr Effizienz und Biodiversität

Steigende Anforderungen an Umweltschutz und Ressourcenschutz stellen die Landwirtschaft 
vor einen Zielkonflikt: weniger Pflanzenschutzmittel und Düngemittel bei gleichzeitig stabilen 
Erträgen. Gemeinsam mit der DSV entwickelt AMAZONE dafür das Controlled Row Farming.

Das reihenbezogene Anbausystem setzt auf höchste Präzision durch die Aufteilung in Inten-
sivzonen und Extensivzonen. Kulturpflanzen werden in der Reihe optimal versorgt, während 
Zwischenbereiche extensiv genutzt werden. So lassen sich Betriebsmittel gezielt platzieren, 
mechanische Pflege integrieren, Bestandsdichten reduzieren und Beisaaten etablieren.

Das Ergebnis: stabilere Pflanzengesellschaften, mehr Biodiversität, effizientere Ressourcen-
nutzung, geringere Kosten und wettbewerbsfähige Erträge – ein zukunftsweisender Ansatz 
für nachhaltigen Pflanzenbau.

CRF auf den kurzen Blick

»  Anbau aller Kulturen erfolgt in festem 
 Reihenabstand von 50 cm, Getreide in 
Doppelreihe.

»  Untersaaten unterdrücken Unkräuter, fixie-
ren Stickstoff und mobilisieren Nährstoffe.

»  Mehr Platz fördert die Pflanzenentwicklung 
und resultiert in erhöhter Stresstoleranz.

»  Reihenversatz von 25 cm erlaubt Mitnahme 
positiver Fruchtfolgeeffekte.

»  Bandspritzung und Düngerplatzierung für 
gezielten Einsatz der Betriebsmittel.

»  Förderung der Biodiversität kann zu Min-
dererträgen führen.

»  Weitere Informationen: 
www.controlled-row-farming.de

50 cm50 cm



Beisaaten: Beisaaten lassen sich gezielt in das Controlled Row Farming integrieren und bilden 
Pflanzengesellschaften, die nach der Ernte im Bestand verbleiben und direkt in eine Zwischen-
frucht übergehen können. Eine kontinuierliche Bodenbedeckung reduziert Erosion, verbessert 
die Bodenstruktur und hält Nährstoffe im System.

Gleichzeitig steigern Beisaaten die Biodiversität, so dass sich Pflanzengesellschaften zudem 
über ihr Mikrobiom gegenseitig unterstützen können – ein Bereich mit großem Potenzial 
und weiterhin zentralem Forschungsbedarf.

Etablierung: Für die Kombination von Einzelkornsaat und Volumensaat wurde die Einzelkorn-
Sämaschine Precea weiterentwickelt. Ausgestattet mit zusätzlichen RoTeC-Einscheibenscharen 
samt Behälter und Dosierung können gleichzeitig bis zu 4 Ausbringgüter auf die jeweils 
passende Tiefe appliziert werden – für die optimale Etablierung aller Komponenten. 

Das Ergebnis: Verbesserung der relativen Feldaufgänge der Begleitsaaten von bis zu 100 %, 
zum Beispiel bei Lupine oder Alexandrinerklee bei optimaler Sätiefe im Vergleich zu einer 
einheitlichen Sätiefe für alle Ausbringgüter.

Bestandsführung: Im Controlled Row Farming können chemische und mechanische Maß-
nahmen gezielt kombiniert werden. Pflanzenschutzmittel und Dünger können bandweise in 
der Reihe appliziert werden, während der Zwischenraum mechanisch reguliert wird. Betriebs-
mittel werden effizienter eingesetzt, Aufwandmengen reduziert, Ertragspotenzial abgesichert.

Anbau system Saatmenge 
(K/m²)

Ähren/m² Bestockung 
(Triebe/Pflanze)

Körnerzahl/
Ähre

TKM 
(g)

Ertrag 
(dt/ha)

Standard 330 517 b 1,9 a 35 a 50,9 a 108 a

CRF 165 412 a 2,5 b 43 b 53,2 b 108 a

1. Abgabepunkt 1 (Vereinzelung)
2. Abgabepunkt 2 (Düngerschar)
3. Abgabepunkt 3 (Begleitsaateinrichtung)
4. Abgabepunkt 4 (Mikrogranulatstreuer)

1 3 24
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Station 2:
Herbizidreduzierung im Winterweizen

Der Wegfall von Wirkstoffen des chemischen Pflanzenschutzes und die zunehmende 
 Ausbildung von Resistenzen von Unkräutern und Ungräsern gegen Pflanzenschutzmittel 
 erfordern neue Strategien der Unkrautregulierung.

Neue Ansätze der Unkrautregulierung umfassen einen gezielteren Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln nur in den notwendigen, befallenen Bereichen des Feldes durch Spot-Spraying. 
Ebenso können chemische und mechanische Verfahren sinnvoll kombiniert werden, zum 
Beispiel als Kombination aus einer Herbizidanwendung im Herbst und Hacken im Frühjahr. 
Auch ist eine rein mechanische Unkrautregulierung möglich, indem zwischen den Reihen 
gehackt wird.

Die mechanische Unkrautregulierung umgeht die Problematik von zunehmenden Resistenzen 
von Unkräutern gegen Pflanzenschutzmittel, benötigt jedoch Bestandsstrukturen, die das me-
chanische Hacken ermöglichen. Weite, hackbare Reihenabstände können die Unterdrückungs-
leistung und das Ertragsniveau im Vergleich zu dichten Beständen jedoch verändern. Die 
Untersuchung von Unkrautdruck und Ertragsbildung bei Reihenweiten von 12,5 cm als klas-
sischer Reihenabstand und 25 cm als weiter, hackbarer Reihenabstand kann Aufschlüsse über 
diesen neuen Ansatz liefern.

Eine Herbizidanwendung im Frühjahr führt 
sehr häufig zu einem Minderertrag. Unser 
Versuch in 2024 zu intensiver und extensiver 
Direktsaat kann dafür als Beispiel dienen. 
Die Herbizidanwendung im Frühjahr hat 
den Ertrag um circa 10 % verringert, bei 
sonst gleicher Bestandsführung.

Eine weitere Alternative ist die Kombination 
von chemischen und mechanischen Maß-
nahmen. Im Herbst wird die Fläche mit einem 
Herbizid behandelt und im Frühjahr wird die 
Nachverunkrautung mit der Hacke effektiv 
bekämpft.
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Station 3: 
Kleinräumiges Precision Farming im Ackerbau: 
SoilDetect zur Erfassung von Bodendaten während 
der Überfahrt oder Drohnen zur Datenaufnahme 
via Luftaufnahmen mit CultiWise-Datenanalyse

Für Precision Farming bedarf es je nach Anwendungsfall und Maßnahme unterschiedlicher 
Datensätze. Interessante Anwendungen wie Spot-Spraying Green-on-Green oder Green-
on-Brown sowie die teilflächenspezifische Düngung oder Saat unterscheiden sich stark in 
ihren räumlichen Ausprägungen. Entsprechend unterscheiden sich die Anforderungen an 
die Auflösung der Applikationskarten und die zu Grunde liegenden Daten. Welche Daten und 
Applikationskarten werden wo gebraucht?

SoilDetect kann während der Bodenbearbeitung über eine Messung der Bodenleitfähigkeit 
Bodendaten erfassen, die für eine spätere, teilflächenspezifische Bewirtschaftung mit Appli-
kationskarten genutzt werden können.

Im CultiWise-Portal können Satellitendaten oder Daten aus Drohnenüberflügen KI-gestützt 
analysiert werden. Nach Erstellung der Applikationskarten im Portal für Spot-Spraying oder 
teilflächenspezifische Saat und Düngung werden diese auf die Maschine übertragen und 
zuverlässig abgearbeitet.

Satellitendaten oder Drohnen-
überflug als Datengrundlage

KI-gestützte Datenanalyse und Erstellung 
der Applikationskarten im CultiWise-Portal

CultiWise – Smart Farming Software für 
KI-gestützte Erstellung von Applikationskarten



Einsatzgebiete

1. Spot-Spraying Green-on-Brown

2. Spot-Spraying Green-on-Green

3. Teilflächenspezifische Saat

4. Teilflächenspezifische Düngung

für die Einsparung von Pflanzenschutzmittel, 
Saatgut und Dünger und die Maximierung 
des Ertragspotenzials

Automatische Umsetzung 
der Applikationskarte 
durch die Maschine

SoilDetect – Bodendaten während 
der Überfahrt erfassen

Traktordaten
1. Kraftstoffverbrauch
2. Geschwindigkeit
3. Zugkraft

AutoTill-Daten
4. Lage des Grubbers
5. Überlastsicherung
6. Arbeitstiefenverstellung

SoilDetect-Daten
7. Leitfähigkeit des Bodens
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Station 4: 
EasyTram – Fahrgassenanlage mit Applikationskarten 
und Steigerung der Nährstoffeffizienz im Mais 
durch FertiSpot

Mit EasyTram für Sämaschinen mit Einzelreihenschaltung wird die Saat präziser und 
 komfortabler. Mit der Onlineanwendung werden Fahrgassen vorgeplant und automatisch 
per Applikationskarte bei der Saat angelegt. Symmetrisch, asymmetrisch oder schräg zur 
 Särichtung, ohne Fehler und mit höchstem Komfort.

Mit FertiSpot für Precea und Precea-TCC können bis zu 25 % Unterfußdünger bei gleichen 
 Erträgen eingespart werden. Der Unterfußdünger wird statt im Band als punktgenaues 
 Depot ausgebracht, exakt in den späteren Wurzelraum der Einzelpflanze. Das  erhöht die 
Nährstoffeffizienz und fördert das Wurzelwachstum in tiefere Bodenschichten.

FertiSpot – durch punktgenaue Ablage des 
 Unterfußdüngers bis zu 25 % Dünger einsparen

So funktioniert FertiSpot:

1.  Dünger fließt kontinuierlich in die Portionier-
kammer

2.  Die Düngerkörner werden von dem drehenden 
Portionierflügel aufgesammelt und zu einer 
Düngerportion zusammengeschoben

3.  Die Düngerportion wird synchronisiert zur 
Ablage der Saatgutkörner durch die Schuss-
strecke der Portionierkammer in den 
Boden abgelegt



Mit der Onlineanwendung EasyTram können Fahrgassensysteme unabhängig von 
der Richtung der Saat mit Cirrus 04 oder Precea vorgeplant und mit den erstellten 

Applikationskarten und der Einzelreihenschaltung automatisch während der Saat 
 angelegt werden. Dadurch werden Fahrgassenbreiten, Spurbreite, Spurweite und 

 Reihenweiten entkoppelt und Fehler bei der Fahrgassenanlage reduziert. Ebenso können 
die Fahrgassen schräg zur Saatrichtung angelegt werden.

EasyTram – Fahrgassen per Applikationskarte
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AMAZONEN-WERKE H. DREYER SE & Co. KG
Tel.: +49 (0)5405 501-0 · E-Mail: amazone@amazone.de
www.amazone.de · www.amazone.at

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.amazone.de oder in den sozialen Medien

Versuchsgut 
Wambergen

Museum 
 Wambergen
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